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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 2. Januar 1876.

I. (Quartal . 2. Älionnements - Vorstellung.

SS. Abtheilung.

Margarethe.
Große Oper mit Ballet in fünf Aufzügen. Tert nach dem Französischen des

Jules Barbier und Michel Carre . Musik von Ch. Gounod.
D e r s o >l e « :

Faust Herr Holdampf.
Mephistopheles Herr Speigler.
Valeutiu Herr Häuser^
Margarethe, Valentin's Schwester Fräul. Joh . <schwartz.
Marthe Schwerdtleiu, deren Nachbarin Fräulein Walter.

Studenten Fräulein Steinbach.
Herr Harlacher.

Siebel,
Brander,
Ein Geist Herr Ludwig.

Studenten. Bürger. Soldaten. Landsknechte. Eiu Hausirer. Ein Bettler. Ein Cavalier.
Musikanten. Volk. Kaufleute. Wirthe und Kellner. Erscheinungen im Zauber-Palaste des

Mephistopheles: Cleopatra, Lais und Helena mit ihren Frauen, Gefolge und Sklaven.
Die Tänze deS zweiten und fünften Aktes sind von Herrn Balletmeister Beanval arrangirt.

Die Maschinerien der beiden letzten Dekorationen sind von Herrn Dittweiler.

Balkon-Fremdenlogc. . 3 5W. 50 Pf.
Fremdcnloge II . Rangs 2 „ 40 „

^3 Frcmdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Loge» I . RangS . . . 3 „
Balkon

Logen III . Rangs . . I M . 40 Pf.
III . Rang . Sitzplätze . - „ 90 „
III . Rang . Stehplätze . - „ 70 „
IV . Rang . Mitte . . - „ 60 „
IV . Rang . Seite . . - „ 40 „

Dienstag , den 4. Januar 1876, l. Quartal, 3. Abonnements-Vorstellung. I.  Abtheilung.
Die Tochter dcr Luft.  Trauerspiel in fünf Akten und einem Vorspiel nach Calderon von Gisbert

Freiherrn von Vincke.

Der schwierige Dekorationswechsel im fünften Akte erfordert eine längere
Zwischenpause.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends an der Kasse zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse -Cröffsnszzg : 5 Rhw.

Unpäßlich:  Herr Staudigl , Fräulein Bnrger.

Balkon-Stehplatz . . 1 M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

AW" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein A »rfenthalt entsteht , wird nur
abgezähltes Geld angenommen.

Der Billetverlauf findet am Tage der Vorstellung von 11 bis 1 Uhr und au dcr Abendkasse statt.
Vormerkungen auf nummerirtc oder Logenplätze wollen gef . entweder persön-

lich oder schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaltung gemacht werden.

Um dem Wunsche der verehrlichen Abonnenten nachzukommen, das Nepertoir gleichmäßiger vertheilen
zu können, haben wir die Veranstaltung getroffen, daß in Zukunft auf den jeweiligen Theaterzettel

für die ungerade Tour die Benennung„ I . Abtheilung"
für die gerade Tour „II.  Abtheilung"

ohne Rücksicht auf die laufenden Nummern bezeichnet ist.
Karlsruhe, den 30. Dezember  1875.

Gcncral -Direction des Großherzoglichen Hofthcaters.

Chr. Fr. Müller 'sche Hoflmchdruckeret.
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